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Till Alexander Körber wurde in Tübingen geboren. Ab 1986 studierte er an der 
Musikhochschule in Freiburg/Breisgau Klavier, Liedbegleitung und Chordirigieren; von 1990 
bis 1995 war er Schüler von Hans Petermandl an der Wiener Musikhochschule. Als Pianist 
und Komponist hat er mehrere Preise gewonnen, so 1989 einen Interpretationspreis für 
zeitgenössische Musik beim Concours Européenne, 1991 den ersten Preis der Austro 
Mechana und zuletzt 1997 den 2. bzw. 3. Preis bei den Kompositionswettbewerben "Guido 
d'Arezzo" bzw. des Mozarteums Salzburg. 

Konzerte als Solist, auch mit Orchester, als Liedbegleiter und Kammermusiker, vor allem in 
enger Zusammenarbeit mit dem Geiger Martin Walch , sowie Runfunk-, Fernseh- und CD-
Aufnahmen führten ihn durch Europa, sowie nach Afrika, Asien und in die USA. Er spielte 
Beethovens Tripelkonzert unter Sir Neville Marriner, etliche Uraufführungen und arbeitete 
mit vielen Komponisten zusammen.. Körber ist Mitglied im Merlin Ensemble Wien. 

Im Jahr 2003 erhielt Till Alexander Körber das Österreichische Staatsstipendium für 
Komponisten, 2008 den Landeskulturpreis für Musik Oberösterreich. Seine Werkliste reicht 
von Liedern über Kammermusik bis zum abendfüllenden Oratorium. 

Von 1994 bis 2003 unterrichtete Till Alexander Körber an der Musikuniversität Graz 
zeitgenössische Klaviermusik und gab oftmals masterclasses am Lysenko-Konservatorium 
Lemberg, Ukraine. Seit 1999 leitet er eine Klasse für Klavier und Klavierkammermusik an der 
Anton-Bruckner-Privatuniversität Linz. 

Seit 2018 ist er Präsident der EPTA Austria, seit 2021 ist er Stiftskapellmeister des Stiftes 
Wilhering. 


